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Evangelium nach  
Lukas 18, 1-8
Sollte Gott 
seinen Auserwählten, 
die zu ihm schreien, 
nicht zu ihrem Recht verhelfen?

In jener Zeit

sagte Jesus seinen Jüngern 
durch ein Gleichnis, dass sie 
allezeit beten und darin nicht 
nachlassen sollten:

In einer Stadt lebte ein Richter, 
der Gott nicht fürchtete und auf 
keinen Menschen Rücksicht 
nahm.

In der gleichen Stadt lebte auch 
eine Witwe, die immer wieder 
zu ihm kam und sagte: Ver-
schaff mir Recht gegen meinen 
Widersacher!

Und er wollte lange Zeit nicht. 
Dann aber sagte er sich: Ich 
fürchte zwar Gott nicht und 
nehme auch auf keinen Men-
schen Rücksicht;

weil mich diese Witwe aber 
nicht in Ruhe lässt, will ich 
ihr Recht verschaffen. Sonst 
kommt sie am Ende noch und 
schlägt mich ins Gesicht.

Der Herr aber sprach: Hört, was 
der ungerechte Richter sagt!

Sollte Gott seinen Auserwähl-
ten, die Tag und Nacht zu ihm 
schreien, nicht zu ihrem Recht 
verhelfen, sondern bei ihnen 
zögern?

Ich sage euch: Er wird ihnen 
unverzüglich ihr Recht ver-
schaffen. Wird jedoch der Men-
schensohn, wenn er kommt, 
den Glauben auf der Erde fin-
den?

AUS DER FROHEN 
BOTSCHAFT

Mene mene tekel u-parsin 

Prozess „Kirche am 
Ort – Kirche an vielen 
Orten gestalten“ wird 
abschließend in den 
Blick genommen
Liebe Gemeindemitglieder, 
liebe Bürgerinnen und Bürger, 
liebe Gäste, 
was ein Menetekel ist, wissen 
wir: eine Unheil verkünden-
de Botschaft. Das Wort hat 
seinen Ursprung im alttesta-
mentlichen Buch Daniel. Auf 
einem Gastmahl erscheint dem 
König Belsazar, der aus dem 
Jerusalemer Tempel geraubte 
goldene Gefäße schändete, 
eine schreibende Hand, die 
zu seinem Erschrecken an die 
Wand des Palastes folgende 
Botschaft schrieb: Mene mene 
tekel u-parsin. Die Ratgeber 
des Königs verstanden die 
Schrift nicht, erst der Prophet 
Daniel konnte als einziger den 
Text übersetzen: 

mene (zählen > gezählt) – Gott 
hat dein Königtum gezählt und 
beendet.
tekel (wiegen > gewogen) – Man 
hat dich auf der Waage gewo-
gen und für zu leicht befunden.
peres (teilen > geteilt; Persien) – 
Dein Königreich wird zerteilt und 
Medern und Persern gegeben.

Gezählt und beendet
Fast vier Jahre dauerte der 
Prozess „Kirche am Ort – Kir-

che an vielen Orten gestalten“. 
Da könnten wir jetzt vieles auf-
zählen, wie der in unseren Ge-
meinden der Seelsorgeeinheit 
lebendig wurde: Kirchenge-
meinderatsklausuren, Postkar-
tenaktion, pastorale Zielverein-
barungen, unsere Präambel, 
wenn wir uns als wahrnehmen-
de, weltoffene und wertschät-
zende Kirchengemeinden ver-
stehen usw ... In dieser Woche 
beendet die Pastoralvisitation 
den Prozess, wenn der Dekan 
unsere Gemeinden besucht 
und am morgigen Freitag zum 
Abschluss mit uns allen Eucha-
ristie feiert. 

Gewogen
Gewogen werden wir nicht, 
aber Pastoralvisitation heißt, 
dass wir Rechenschaft geben 
über unsere Arbeit vor Ort: im 
Pfarrbüro, in der Kirchenpflege, 

in unseren pastoralen Feldern. 
Alle fünf Jahre, so sieht es die 
Kirchengemeindeordnung vor, 
soll diese Prüfung erfolgen. 
Weniger als Menetekel, als 
Drohbotschaft, sondern als Er-
mutigung, innezuhalten, wahr-
zunehmen, was war und was 
ist und aus den Erkenntnissen 
mutig in die Zukunft zu gehen. 

Teilen 
Wir teilen dem Dekan mit, was 
uns beschäftigt hat und auch 
aktuell beschäftigt. Wir teilen 
ihm unsere Sorgen und Nöte, 
aber auch unsere Freuden und 
Hoffnungen mit. Und weil wir 
als Kirchengemeinden / als 
Seelsorgeeinheit Teil der Diö-
zese sind, wird abschließend 
unser Pastoralbericht mit den 
Erkenntnissen aus den Gesprä-
chen mit dem Dekan von ihm 
nach Rottenburg weitergeleitet.

Wir sind überzeugt, dass wir 
da auch allen Grund haben zu 
danken. Für ehrenamtliches 
und hauptamtliches Engage-
ment, für das Glaubenszeug-
nis von so vielen, sichtbar 
oder mehr unsichtbar, für das 
im Alltag konkret gelebte täti-
ge Christsein, zu Hause, in den 
Familien, am Arbeitsplatz oder 
eben in der Kirchengemeinde, 
in der bürgerlichen Gemeinde. 
Und dieser Dank mündet eben 
ein in die Eucharistiefeier, am 
Freitagabend, um 19.00 Uhr, in 
der Pfarrkirche in Reute. Herz-
liche Einladung zur Mitfeier.

Pfr. Stefan Werner und 
Pfr. Thomas Bucher

WORT ZUM ABSCHLUSS DES PROZESSES / PASTORALVISITATION

Abschluss
in Reute

Freitag, 18. Oktober 
17.00 Uhr, Gemeindehaus 
Reute: gemeinsame KGR-Sit-
zung mit Dekan Schmid und 
Dekanatsreferent Kuhn: 
• Vorstellung des Ab-

schlussberichts des Pro-
zesses „Kirche am Ort 
Kirche an vielen Orten 
gestalten“

• Gespräch und Austausch 
mit Dekan Schmid und 
Dekanatsreferent Kuhn

• Imbiss und Begegnung
19.00 Uhr, Pfarrkirche St. Pe-
ter und Paul: Eucharistiefeier, 
mitgestaltet vom Kirchen-
chor Reute

Zwei Termine 
zur Anmeldung
Wichtige Information für Eltern 
von Kommunionkindern in der 
ganzen Seelsorgeeinheit: 

Es werden zwei Termine für die An-
meldung aller Kommunionkinder 
der Seelsorgeeinheit angeboten: 
am kommenden Dienstag, 22. Ok-
tober, um 19.00 Uhr im Kath. Ge-
meindehaus Reute
und am kommenden Mittwoch, 
23. Oktober, um 19.00 Uhr im Kath. 
Gemeindehaus St. Peter Bad Wald-
see (Großer Saal) 

ERSTKOMMUNION

„Wir sind Gesandte an Christi statt“ – 
unter diesem Leitwort feiern wir am 27. Oktober den Sonntag der Welt-
mission. 
Im Mittelpunkt steht der Nordosten Indiens. Hier leben Menschen ver-
schiedenen Ethnien und Religionen zusammen. Die christliche Minder-

heit engagiert sich in Schulen, Sozialstationen und Krankenhäusern. 
Priester, Ordensleute und besonders Laien begleiten und unterstützen die 
Menschen, überzeugt davon, dass die Werte des Evangeliums zu Frieden, 
Gerechtigkeit und menschenwürdigen Verhältnissen führen.
  Maria Hirthe



GOTTESDIENSTE & mehr

ST. PETER  
BAD WALDSEE

So, 20. Oktober
29. Sonntag im Jahreskreis 

9.00 Uhr: Eucharistie  (Pe)
19.00 Uhr: Einladung zur EUCHA-
RISTIE (Pe) in die Frauenbergka-
pelle

Di, 22. Oktober
7.35 Uhr: Schülergottesdienst  

Do, 24. Oktober
8.30 Uhr: EUCHARISTIE in der 
Pfarrkirche

So, 27. Oktober
30. Sonntag im Jahreskreis 
MISSIO-Sonntag, Kollekte

19.00 Uhr: Eucharistie mit Pfarrer 
Stefan Maier und dem Chor „Auf-
bruch“ aus Eberhardzell

ST. JOHANNES BAPTIST  
HAISTERKIRCH

So, 20. Oktober
Kirbesonntag

9.00 Uhr: EUCHARISTIE (Bu)
19.00 Uhr: Einladung zur EUCHA-
RISTIE (Pe) in Bad Waldsee, Frau-
enbergkapelle

Di, 22. Oktober
18.30 Uhr: Rosenkranzgebet
19.00 Uhr: Abendlob

Do, 24. Oktober
18.00 Uhr: Rosenkranzgebet

So, 27. Oktober
30. Sonntag im Jahreskreis 
MISSIO-Sonntag, Kollekte

9.00 Uhr: EUCHARISTIE – Famili-
engottesdienst, mitgestaltet vom 
Team Junge Gemeinde
19.00 Uhr: Einladung zur EUCHA-
RISTIE mit Pfr. Stefan Maier in 
Haisterkirch, mitgestaltet von der 
Gruppe Aufbruch

ST. JOH. EVANGELIST 
MICHELWINNADEN

ST. PETER UND PAUL 
REUTE

ST. PETER UND PAUL 
REUTE

Fr, 18. Oktober
19.00 Uhr: EUCHARISTIE mit 
Dekan Ekkehard Schmid zum Ab-
schluss des Prozesses „Kirche vor 
Ort“ der Diözese Rottenburg-Stutt-
gart mit musikalischer Begleitung 
durch den Kirchenchor Reute-
Gaisbeuren

So, 20. Oktober
29. Sonntag im Jahreskreis

10.30 Uhr: EUCHARISTIE (Bu) in 
der Pfarrkirche mit Beteiligung 
des Amt für Kirchenmusik, die vom 
18. bis 20. Oktober im Kloster ein 
Werkwochenende absolvieren
11.45 Uhr: Taufen in der Pfarrkir-
che
19.00 Uhr: Hospizgruppe mit Pan-
tomime-Theater in der Pfarrkirche 
Reute 
19.00 Uhr: Einladung zum Gottes-
dienst (We) in die Frauenbergka-
pelle Bad Waldsee 

Di, 22. Oktober
7.45 Uhr: EUCHARISTIE in Gais-
beuren
17.30 Uhr: Lobpreis – Anbetung in 
Gaisbeuren

Mi, 23. Oktober
7.30 Uhr: Schülergottesdienst in 
der Pfarrkirche 

Fr, 25. Oktober
19.00 Uhr: Rosenkranz
19.30 Uhr: EUCHARISTIE in Reute

So, 27. Oktober
30. Sonntag im Jahreskreis 
MISSIO-Sonntag, Kollekte

10.30 Uhr: EUCHARISTIE (Superi-
or Steck) in der Pfarrkirche
18.00 Uhr: Vesper mit der Schwes-
terngemeinschaft,  Pfarrkirche
19.00 Uhr: Einladung zum Got-
tesdienst (Pfarrer Maier aus Bad 
Wurzach) nach Haisterkirch, mu-
sikalisch gestaltet von der Gruppe 
Aufbruch

Sa, 19. Oktober
19.00 Uhr: EUCHARISTIE (We) in 
St. Peter

So, 20. Oktober
29. Sonntag im Jahreskreis

9.30 Uhr: EUCHARISTIE (We) in 
St. Peter
19.00 Uhr: EUCHARISTIE (Pe) in 
die Frauenbergkapelle

Di, 22. Oktober
9.30 Uhr: EUCHARISTIE, St. Peter
Anschließend Anbetung  

Mi, 23. Oktober
19.00 Uhr: EUCHARISTIE in der 
Frauenbergkapelle 

Do, 24. Oktober
9.30 Uhr: EUCHARISTIE in der Spi-
talkirche

EUCHARISTIEFEIERN, HAUPTGOTTESDIENSTE
Fr, 25. Oktober
9.00 Uhr: EUCHARISTIE in Stein-
ach 

Sa, 26. Oktober
19.00 Uhr: EUCHARISTIE in 
St. Peter (Bu)
So, 27. Oktober

30. Sonntag im Jahreskreis 
MISSIO-Sonntag, Kollekte

9.30 Uhr: EUCHARISTIE (Bu) in 
St. Peter
11.00 Uhr: EUCHARISTIE (We) in 
St. Peter
19.00 Uhr: Einladung zur EUCHA-
RISTIE mit Pfr. Stefan Maier in 
Haisterkirch, mitgestaltet von der 
Gruppe Aufbruch

WEITERE GOTTESDIENSTE / GEBETSZEITEN

Sa, 19. Oktober
15.00 Uhr: Trauung des Paares 
Stefanie Christ und Christian Hert-
korn – St. Peter
18.20 Uhr: Rosenkranzgebet in 
St. Peter
So, 20. Oktober
17.30 Uhr: Rosenkranzgebet in 
St. Peter 
19.00 Uhr: Gebet in Mittelurbach

Mo, 21. Oktober
18.00 Uhr: Rosenkranzgebet in der 
Spitalkirche

Di, 22. Oktober
19.00 Uhr: Rosenkranzgebet in 
Steinach

Mi, 23. Oktober
7.30 Uhr: Schülergottesdienst in 

der Frauenbergkapelle
9.00 Uhr: Wort-Gottes-Feier in 
Haslanden 
18.00 Uhr: Rosenkranzgebet in der 
Spitalkirche
18.30 Uhr: Rosenkranz in der Frau-
enbergkapelle

Fr, 25. Oktober
18.00 Uhr: Rosenkranzgebet in der 
Spitalkirche
19.00 Uhr: Rosenkranzgebet in 
Haslanden

Sa, 26. Oktober
18.20 Uhr: Rosenkranzgebet in 
St. Peter

So, 27. Oktober
17.30 Uhr: Rosenkranzgebet in 
St. Peter 
19.00 Uhr: Gebet in Mittelurbach

 St. Peter –  
Wir beten für unsere  
Verstorbenen

Samstag, 19. Oktober
Jhtg. Elmar Eicher; Karlheinz 
Kneer; Gerda Waldera; Amanda 
Ibrom; Elfriede Mayer; Inge Dinger; 
Florentine Pohlmann; Wilhelm 
Becker; Susanna Schell; Elisabeth 
Kraczek; Ursula Wirth; Helene und 
Gebhard Kibler; Helmut und Mi-
chael Heiss
19.00 Uhr, St. Peter

Dienstag, 22. Oktober
Ursula und Johanna Gleinser
9.30 Uhr, St. Peter

Mittwoch, 23. Oktober
Joachim, Peter, Uli und Erwin 
Mangold
19.00 Uhr, Frauenbergkapelle

Donnerstag, 24. Oktober
Anna Columberg; Peter Slansky
9.30 Uhr, Spitalkirche

Freitag, 25. Oktober
Robert Lutz
9.00 Uhr; Steinach

 Haisterkirch – 
Wir beten für unsere 
Verstorbenen
Sonntag, 20. Oktober 
Anna und Anton Krattenmacher; 
Hedwig Härle; Josef Polasik; für 
verstorbene Blutreiter
9.00 Uhr, Pfarrkirche

Donnerstag, 24. Oktober
Siegfried Herkt, Hans und Dora 
Wilczek
8.30 Uhr, Pfarrkirche

ROSENKRANZ
Sonntag, 20. Oktober: in eigenen 
Anliegen

 Reute – 
Wir beten für unsere 
Verstorbenen
Sonntag 20. Oktober
10.30 Uhr, Pfarrkirche Reute
Karl Kösler; Angelika und Franz 
Schad, Anton und Ottilie Reich, 
Helene Kieble

Freitag 25. Oktober
19.30 Uhr, Pfarrkirche Reute
Karl und Rita Oesterle u. v. A., Hil-
de und Hermann Renz, Maja und 
Helmut Peters; Stanislaus und 
Josefine Barnaswww.seelsorgeeinheit-badwaldsee.de  

AUS HAISTERKIRCHS 
KIRCHENBÜCHERN

Ins ewige Leben gerufen wurde 
Karl Döbele.

Messintentionen nach  
„Weitere Gottesdienste“

AUS DEN 
KIRCHENBÜCHERN 

VON ST. PETER
Das Sakrament der Ehe haben sich 
gespendet: Kathrin und Christo-
pher Dürste

Das Sakrament der Taufe haben 
empfangen: Noemi Kim Estelle 
Rehm, Julian Gröber, Mara Clea 
Haury, Benno Jens Hellner

Einladung
nach Michelwinnaden 
Nach dem Auftakt in Haisterkirch 
lädt die Aktionsgemeinschaft 
„Maria schweige nicht“ zum Gebet 
„Schritt für Schritt“ ein: am kom-
menden Dienstag, 22. Oktober, 
um 19.00 Uhr in der Pfarrkirche in 
Michelwinnaden. Es beinhaltet die 
Bitte an Gott, dass er seinen Hei-
ligen Geist aussendet und dass 
Veränderungen in der Kirche mög-
lich werden. Musikalisch begleitet 
wird es von Angela Wiesmüller.

TOTENGEDENKEN 
IN REUTE

Vorinfo für Allerheiligen und Aller-
seelen:  In Reute laden wir am 1. 
November um 10.30 Uhr zu einer 
EUCHARISTIE mit musikalischer 
Begleitung durch den Kirchenchor 
ein. Nachmittags findet auf dem 
Friedhof die Segnung der Gräber 
statt, musikalisch umrahmt von 
einer Abordnung der Musikkapelle. 
Am Samstag, 2. November (Aller-
seelen) gedenken wir besonders der 
Verstorbenen des letzten Jahres mit 
einem Gottesdienst um 19.00 Uhr.

AUS REUTES 
KIRCHENBÜCHERN

Das Sakrament der Taufe emp-
fingen: Diego, Nicola, Adrian und 
Manoel Effern



BLICK in die GEMEINDEN

TERMINE ST. PETER
Dienstag, 22. Oktober

Freizeittreff um 14.00 Uhr im Ge-
meindehaus (Peterskeller).

Vorschau
Am Sonntag, 27. Oktober, verkau-

fen die Ministranten von St. Peter 
verkaufen nach den Gottesdiensten 
Kuchen und Gebäck auf dem Kirch-
platz. Der Erlös ist für die Ministran-
tenkasse bestimmt.

REUTE
Dorfkinder: Am 25. Oktober haben 
die Dorfkinder für alle U18 geöff-
net. Habt Ihr Lust auf Kürbisschnit-
zen mit den Dorfkindern? Wollt 
Euch schminken lassen oder einen 
Spieleabend mit uns machen? Alle 
Kürbisschnitzer sollten sich bis 
diesen Samstag, 19. Oktober, bei 
uns anmelden. Wer Fragen hat: 
Lara Hofacker (Tel. 0176 / 726 45 
477) oder Vanessa Schmid Soares 
(Tel. 0176 / 95 60 47 24) geben 
gerne Auskunft.
Wir freuen uns auf jedes Kommen. 
Eure Dorfkinder Reute-Gaisbeuren 

Das Pfarrbüro in Reute ist wegen 
Urlaubsvertretung in Bad Waldsee 
am Mittwoch, 30. Oktober, und 
Mittwoch, 6. November, geschlos-
sen, dafür aber jeweils an dem 
Dienstag davor (29. Oktober und 
5. November) von 13.30 Uhr bis 
15.30 Uhr geöffnet. 

Der Kirchengemeinderat Hais-
terkirch hat am kommenden Don-
nerstag, 24. Oktober, 19.30 Uhr im 
Pfarrhaus (Besprechungsraum) 
eine Sitzung. Auf der Tagesord-
nung stehen unter anderem folgen-
de Punkte: Pfarrhaus, Auflösung 
von Konten im Rahmen der Pasto-
ralvisitation, Rückblick Gemeinde-
fest, Friedhof, KGR-Wahl.

Krabbelgruppe am kommenden 
Donnerstag, 24. Oktober: Hallo-
ween steht vor der Tür. Wir basteln 
eine Mumie. Jeder möge ein altes 
Glas mitbringen. Treffpunkt  ist um 
9.30 Uhr im Jugendraum / Pfarr-
saal.

Die nächste Ministrantenstunde 
ist am Freitag, 25. Oktober.

HAISTERKIRCH

PFARRBÜRO
Schließtage: Am heutigen Donnerstagnachmittag (17. Oktober).ist das 
Pfarrbüro St. Peter wegen einer Fortbildung geschlossen.

MICHELWINNADEN
Haushaltsplan 2019/2020 und 
Jahresrechnung 2018: Der Haus-
haltsplan 2019/2020 und die 
Jahresrechnung 2018 für die Kir-
chengemeinde St. Johannes Mi-

chelwinnaden liegt bis 25. Oktober 
2019 im Pfarrbüro St. Peter in 
Bad Waldsee zur Einsichtnahme 
durch Kirchengemeindemitglieder 
auf. Pfarrer Bucher

Pantomime 
in Reute

In der Reihe „Sterbekultur in 
Bad Waldsee“ zeigt Chris-
toph Gils bach an diesem Sonn-
tag, 20. Oktober, in der Pfarrkirche 
St. Peter und Paul in Reute das 
Pantomimen-Solo „Das Leben – 
eine lebendige Begegnung mit 
dem Tod“ (mit musikalischer Um-
rahmung). Beginn ist um 19.00 
Uhr. Eintritt frei.

Christoph Gilsbachs Pantomime 
„DAS LEBEN“ ist eine Einladung, 
den Tod wieder in unser Leben 
aufzunehmen und ihn als Teil von 
uns zu begreifen, nicht nur, weil wir, 
die Hinterbliebenen und Freunde 
eines Verstorbenen, weiterleben, 
sondern weil der Tod kein ENDE ist. 
Musikalische Umrahmung: Sylvie 
Duck an der Harfe und Konrad Wolf 
am Akkordeon.

STERBEKULTUR IN BAD WALDSEE

 

Hospizgruppe       Bad Waldsee

Zwei neue Ministranten erhielten im Rahmen des Gemein-
defestes am Morgen im festlichen Gottesdienst ihr Kreuz zur Aufnahme 
in die Ministrantengemeinschaft. Wir sehen Lotta Buck und Jona Spehle 
im Kreis einiger der Leiter. Simon Heber als dritter Neuling war am Sonn-
tag verhindert. Er erhält sein Kreuz in einem der nächsten Gottesdienste, 
in denen er bereits Dienst tut. Allen drei Neuen sprach Pfr. Werner den 
Segen zu. Und mit großem Applaus wurde das Engagement der Minist-
ranten das Jahr über bedacht. „Gut, dass wir einander haben, gut, dass 
wir die Ministranten haben ...“
Weiteres zum Gemeindefest mit Podiumsgespräch im nächsten Kir-
chenanzeiger

KGR

Im Hinblick auf die Kirchenge-
meinderatswahlen 2020 werfen 
wir in loser Folge immer wieder 
einmal einen Blick auf die Kirchen-
gemeinderatsgremien unserer vier 
Kirchengemeinden und wollen 
damit Appetit machen auf eine 
mögliche Mitarbeit in diesen für 
das Funktionieren unserer Pfar-
reien so wichtigen „Parlamenten“. 

Man ist  
ganz nah dran
In fast 15 Jahren im Kirchenge-
meinderat ist viel geschehen. Auch 
ich habe manche Herausforderun-
gen erlebt, aber auch viele Ereignis-
se, die Freude und Spaß machten 
und das eigene Selbstbewusstsein 
stärkten, sei es 
im Bauwesen, in 
den Kindergär-
ten, im Sozialen 
usw. Irgendwie 
ist man „ganz 
nahe dran“, 
was Kirche aus-
macht. Dadurch 
ergeben sich viele Begegnungen 
mit Menschen, die mir wahrschein-
lich ohne Mitarbeit im KGR nicht 
begegnet wären und die ich in 
dieser langen Zeit sehr schätzen 
lernte. 
Ich meine, wir sind auf einem gu-
ten Weg, eine weltoffene, wahrneh-
mende, wertschätzende Gemeinde 
zu sein.
 Inge Bendel (KGR Bad Waldsee)

KIRCHENPFLEGEN
Die Bankverbindungen der vier Kirchenpflegen in der SE

St. Peter Bad Waldsee: Kreissparkasse Ravensburg 
IBAN DE67 650 501 10 00 62 30 40 12, BIC: SOLADES1RVB
St. Peter und Paul Reute: Raiffeisenbank Reute-Gaisbeuren
IBAN: DE35 6006 9350 0023 2100 01, BIC: GENODES1RRG.

St. Johannes Baptist Haisterkirch: KSK Ravensburg
IBAN: DE 49 6505 0110 0062 3103 50, BIC: SOLADES1RVB

St. Johannes Ev. Michelwinnaden: Volksbank Allgäu-Oberschwaben
IBAN: DE05 650 910 4000 2805 2005, BIC: GENODES1LEU

Rosenkranz in Tannweiler Am heutigen Donnerstag, 17. 
Oktober, beten die Kolpingsfamilien Bad Waldsee und Aulendorf zu-
sammen den Oktoberrosenkranz in der Kapelle Tannweiler. Beginn ist 
um 19.30 Uhr. Anschließend gemütliches Zusammensein. Unser Bild 
stammt vo vergangenen Jahr in Tannweiler.

Ergebnisse 
der Kollekten
Ergebnis der Caritaskollekten und 
Caritas-Sammlungen in den Ge-
meinden

Reute
Kollekten im Gottesdienst: 
299,25 €
Caritas-Sammlung: überwiesene 
Spenden in Höhe von 300,00 €

Bad Waldsee 
Kollekten in den Gottesdiensten:  
St. Peter: 1381,64 €
Krankenhaus: 115, 43 €
Caritas-Sammlung: überwiesene 
Spenden in Höhe von 1280,00 €

Haisterkirch
Kollekte im Gottesdienst: 107,35 €
Keine überwiesene Spende

Michelwinnaden
Kollekte im Gottesdienst: 40,10 €
Keine überwiesene Spende

Ungefähr 50 Prozent der Spenden 
bleiben in den Pfarrgemeinden 
vor Ort zur Finanzierung lokaler 

Hilfen. Der 
Rest wird 
z w i s c h e n 
den örtli-
chen und 
diözesanen 
Caritasver-
bänden auf-
geteilt. Die 
S p e n d e n 
sind eine 

wichtige Unterstützung für alle 
Hilfen, die durch staatliche Stellen 
nicht oder nur zum Teil finanziert 
werden. Sie ermöglichen der Cari-
tas eine gewisse Unabhängigkeit. 
Wer den Caritas-Sonntag versäumt 
hat, wer vielleicht noch eine Spen-
de zur Caritas-Sammlung hinzufü-
gen möchte, kann das gerne tun. 
Da auch davon 50 % in der Gemein-
de bleiben, wählen Sie die Bankver-
bindung Ihrer Kirchengemeinde. 

CARITAS-SONNTAG

Bilder und 
Klangkonzert
Die AG EINE WELT e.V. hat im Rah-
men ihres Jubiläumsprogramms 
eine Ausstellung zusammenge-
stellt. Mit vielen Bildern und kurzen 
Texten werden die Ziele der Gruppe 
und die Aktivitäten, die zu deren 
Verwirklichung stattgefunden ha-

ben, dargestellt. Zur Eröffnung am 
25. Oktober um 19.00 Uhr in der 
Stadtbücherei gestaltet der Klang-
massagepraktiker Dieter Straßner 
gemeinsam mit seiner Frau Silke 
ein etwa halbstündiges Klangkon-
zert. Danach wird Peter Niederge-
säß (KAB-Diözesansekretär) kurze 
Informationen zum Thema Eine-
Welt-Arbeit geben. 

EINE WELT

KOLPINGFAMILIE

KONZERT
Hermann Hecht, Organist an St. Peter und Leiter des Kirchenchores, be-
gleitet die Sopranistin Evelyn Schlude an diesem Samstag, 19. Oktober, bei 
einem Liederabend im Maximilianbad am Klavier. Zu hören sind Evergreens 
wie „Schenkt man sich Rosen aus Tirol“, „Mein Liebeslied muss ein Walzer 
sein“ und „Im weißen Rössel am Wolfgangsee“. Beginn ist um 19.30 Uhr.



SEELSORGEEINHEIT BAD WALDSEE

IN DER BIBEL LESEN
Heute, Donnerstag, 17. Oktober

Röm 3, 21-30a; Lk 11, 47-54
Freitag, 18. Oktober

Röm 4, 1-8: Lk 12, 1-7
Samstag, 19. Oktober

Röm 4, 13.16-18; Lk 12, 8-12
Sonntag, 20. Oktober

L I: Ex 17,8-13; L II Tim 3,14-4,2; 
Ev: Lk 18,1-8

Montag, 21. Oktober
Röm 4, 20-25; Lk 12, 13-21

Dienstag, 22. Oktober
Röm 5, 12.15b.17-19.20b-12; Lk 12, 35-38

Mittwoch, 23. Oktober
Röm 6, 12-18; Lk 12, 39-48

Donnerstag, 24. Oktober
Röm 6, 19-23; Lk 12, 49-53

Ökumenischer Bibel-Leseplan
Donnerstag: Matthäus 23,1-12
Freitag: Matthäus 23,13-28
Samstag: Matthäus 23,29-39
Sonntag: Psalm 16
Montag: Tobit 1,1-9 (1-10); Ijob 1,1-22
Dienstag: Tobit 1,10-22 (11-25)
Ijob 2,1-10
Mittw.: Tob 2,1-10 (1-18); Ijob 2,11–3,26
Donnerstag: Tobit 2,11–3,6 (2,19–3,6)
Ijob 4,1-21

Montag, 21. Oktober, 19.30 Uhr, 
Therme (Vortragsraum): Abend-
meditation mit Kur- und Reha-
Seelsorger Pastoralreferent Egon 
Wieland
20.00 Uhr, Therme (Vortrags-
raum): Thema-Abend „Vier Energi-
en, vier Typen, vier Lebensbewäl-
tigungsstrategien“. Gedanken zu 
Grundformen der Angst. Leitung: 
Kur- und Reha-Seelsorger Pasto-
ralreferent Egon Wieland

Dienstag, 22. Oktober, 19.30 Uhr: 
Spirituelle Führung durch die 
Pfarrkirche St. Peter. Leitung: 
Kur- und Reha-Seelsorger Pasto-
ralreferent Egon Wieland

Mittwoch, 23. Oktober, 19.30 Uhr, 
Maximilianbad (Hauskapelle): Kur-
seelsorgekino „Hidden Figures“. 
USA 2017. 122 Min. Zum Inhalt: 
Die USA in den 60er-Jahren: Die 
Afroamerikanerinnen Katie, Do-
rothy und Mary sind Kolleginnen 
und Freundinnen bei der NASA. 
Berührender Film über Rassendis-
kriminierung und ihr Contra: un-
beugsame Selbstbehauptung voll 
kluger Schärfe, Witz und Wut. Lei-
tung: Kur- und Reha-Seelsorgerin 
Pfarrerin Verena Engels-Reiniger.

Sa, 19. Oktober
17.00 Uhr: Wort-Gottes-Feier in 
der Kapelle Maximilianbad
19.00 Uhr: Wort-Gottes-Feier in 
der Klinik am Hofgarten 
19.00 Uhr: Wort-Gottes-Feier in 
der Waldsee-Therme

So, 20. Oktober
8.30 Uhr: EUCHARISTIE (We) im 
Krankenhaus

Mo, 21. Oktober
18.00 Uhr: Rosenkranzgebet in der 
Spitalkirche

Mi, 23. Oktober
17.00 Uhr: EUCHARISTIE im 
Wohnpark am Schloss
18.00 Uhr: Rosenkranzgebet in der 
Spitalkirche

Do, 24. Oktober
9.30 Uhr: EUCHARISTIE in der Spi-
talkirche

Fr, 25. Oktober
8.00 Uhr: EUCHARISTIE im Wohn-
park am Schloss
18.00 Uhr: Rosenkranzgebet in der 
Spitalkirche

Sa, 26. Oktober
17.00 Uhr: Wort-Gottes-Feier in 
der Kapelle Maximilianbad
19.00 Uhr: Wort-Gottes-Feier, Hof-
garten-Klinik (Säulenhalle)
19.00 Uhr: Wort-Gottes-Feier in 
der Waldsee-Therme

So, 27. Oktober
8.30 Uhr: Wort-Gottes-Feier im 
Krankenhaus  

Gottesdienste für Kurgäste, Patienten 
und Heimbewohner – offen für jedermann

Kurseelsorge: www.kurseelsorge-bw.de 
Pastoralreferent Egon Wieland (kath.), Tel. 40 41 12 

egonwieland@kurseelsorge-bw.de 
Klosterhof Bad Waldsee (Eingang 4)  

Pfarrerin Verena Engels-Reiniger (ev.), Tel. 409 40 22 
verena.engels@elkw.de  

Angebote der Rehaseelsorge
in den nächsten Tagen – 

offen für jedermannOFFEN FÜR JEDERMANN

KUR- UND 
REHA-SEELSORGE

Zuständig auch für Michelwinnaden

Pfarramt / Pfarrsekretariat: Michaela Sproll, Tel. 12 48, Fax: 1479
Mail: KathPfarramt.Reute@drs.de 
Öffnungszeiten: Montags 15.30 bis 18.30 Uhr, mittwochs 9.00 bis 11.00 Uhr
donnerstags 8.00 Uhr bis 12.00 Uhr

Pfarramt / Pfarrsekretariat: Gabriela Dörflinger, Tel. 990 91-0
Mail: stpeter.badwaldsee@drs.de, Fax: 9 90 91-22
Öffnungszeiten: montags bis freitags 9.00 Uhr bis 11.30 Uhr
zusätzlich donnerstags am Nachmittag von 14.00 bis 17.00 Uhr

Katholisches Pfarramt St. Peter und Paul Reute, Augustinerstr. 23

Kath. Pfarramt St. Johannes Baptist Haisterkirch, Rathausstr. 2
Pfarramt / Pfarrsekretariat: Heidrun Bayler, Tel. 51 27, Fax 4 91 13
Mail: stjohannesbaptist.haisterkirch@drs.de
Öffnungszeiten: dienstags 9.00 Uhr bis 12.00 Uhr 

Katholisches Pfarramt St. Peter Bad Waldsee, Gut-Betha-Platz 9

Pfarrer Thomas Bucher: Gut-Betha-Platz 9, Tel. 990 91-14, thomas.bucher@drs.de
Pfarrer Stefan Werner: Gut-Betha-Platz 9, Tel. 990 91-13, stefan.werner@drs.de 
Diakon Dr. Marcel Görres: Gut-Betha-Platz 10, Tel. 990 91-16, Marcel.Goerres@t-online
Diakon Klaus Maier: Tel. über Pfarramt: 990 91-0, klaus_maier@outlook.de
Pastoralreferent Egon Wieland: Klosterhof 1, Tel. 404-112, egon.wieland@drs.de
Gemeindereferentin Kerstin Ploil: Klosterhof 1, Tel. 409-41 78,  kerstin.Ploil@drs.de
Gemeindereferentin Sandra Weber: Klosterhof 1, Tel. 404-116, Sandra.Weber@drs.de

Für die Vermietung des Gemeindehauses St. Peter: Cordula Bulling
Mail: cordula.bulling@drs.de; Telefon: 4041-14
Telefonsprechzeiten: Montag, Dienstag, Donnerstag jeweils von 9.00 bis 11.30 Uhr

Pfarrämter / Pfarrsekretariate
Gerne sind wir für Sie da

Freitags
18.45 Uhr (vor dem Abendgottes-
dienst in Reute): Sakrament der 
Versöhnung (Beichte). Wenn kein 
Abendgottesdienst angeboten 
wird, entfällt die Beichtgelegenheit.

Samstags
18.00 Uhr: Sakrament der Versöh-
nung (Beichte) in St. Peter
Man kann auch telefonisch ein 
Gespräch vereinbaren. Wir neh-
men uns gerne Zeit für Sie! 

BEICHTE

KEB

www.keb-rv.de

Katholische Erwachsenenbildung

Kreis Ravensburg e.V.Gewaltfreie 
Kommunikation

Einfühlsam kommunizieren mit dem Modell Gewaltfreie Kommunikation, 
Tagesseminar Teil 2. Mit Monika Löhle. Samstag, 26. Oktober, 9.00 Uhr 
bis 17.00 Uhr. Ravensburg, Bildungswerk (barrierefrei), Allmandstraße 10

Trauernden Menschen begegnen und sie begleiten. Mit Marie-Luise 
Hildebrand und Albert Rau. 8. und 9. November. Berg, Hofgut Aichach 
(Aichach 1)

Sich bewegen – sich begegnen. Durch Bewegung fit ins hohe Alter. Für 
Leiter von Seniorengymnastikgruppen. Mittwoch, 13. November, 9.00 Uhr 
bis 17.00 Uhr. Reute, Bildungshaus „Maximilian Kolbe“ (barrierefrei)

Nähere Informationen 
unter Tel. 0751 / 36161-30, Fax 36161-50, Mail: info@keb-rv.de
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KAB gegen 12 Tage Dauerschicht in der Pflege
Peter Niedergesäss, KAB-Diözesansekretär wirbt um verlässliche Arbeits-
zeiten, die die Basis sind für gute Arbeit. „Pflegerinnen und Pfleger leisten 
einen wertvollen Beitrag für den Zusammenhalt der Gesellschaft; enga-
giert und mit Überzeugung, das darf nicht länger auf Kosten ihrer Gesund-
heit gehen“, betonte Niedergesäss beim Start der Aktion in Bad Waldsee. 
Er ruft auch die Waldseer auf, sich zu beteiligen. „Online haben wir fast 
50.000 Unterstützer. Bei der hiesigen Sozialstation wurden auch schon 
kräftig Unterschriften gesammelt.“ 
Unterstützt werden kann die Petition online bei: www.change.
org/12Tage. Wer auf Papier unterschreiben möchte: Unterschriftslisten 
sind in St. Peter am Schriftenstand ausgelegt.

KATHOLISCHE ARBEITNEHMER-BEWEGUNG

Petition für bessere 
Arbeitsbedingungen

in der Pflege gestartet.
Leiten die Seelsorgeeinheit Bad Waldsee
gemeinsam: Pfarrer Thomas Bucher 
(links) und Pfarrer Stefan Werner.


